
 
Der Bürgermeister 
Sonderbereich 2 - Jugendamt 
 
 

Vorlage Nr. 031/26 

 
 
 

Betreff: 
 

Antrag der SPD-Fraktion: Proberäume für Musikerinnen und Musiker 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Jugendhilfeausschuss 04.02.2026 Berichterstattung durch: 
Herrn Gausmann 
Frau Wiggers 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt 811 Unterbringung, Beratung und Begleitung von Zuwanderern 
Produktgruppe 21 Jugendamt 
Ziele Unser Rheine 2030 Freizeit, Kultur und Sport 
Ziele Unser Rheine 2030 Inklusion 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 031/26 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion, geeignete schalldichte 
oder nachbarschaftlich unbedenkliche Proberäume für Musikerinnen und Musiker zu schaf-
fen, abzulehnen.  
 
 
 
Begründung: 

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheine hat beantragt, geeignete schalldichte oder nach-
barschaftlich unbedenkliche Proberäume für Musikerinnen und Musiker zu schaffen und die 
Verwaltung mit einer Bestandsaufnahme sowie der Entwicklung neuer Nutzungsmöglichkei-
ten beauftragt. Die Verwaltung hat die aktuell vorhandenen Proberaum-Kapazitäten sowie 
bestehende Nutzungsstrukturen geprüft, welche bereits ein differenziertes Angebot darstel-
len. 

In den Räumen der Mitte⁵¹ stehen verschiedene Räume zur Nutzung zur Verfügung. Hier pro-
ben aktuell folgende Musikgruppen: 
 
 Gruppe: Raum: Probezeiten: 

5 Chöre 

(von 2 weiteren 

Chören liegen 

Anfragen vor)  

Soalbate Multifunktionsraum Di., 19:45 – 21:45 Uhr 

Cantus Reni Großer Gruppenraum Di., 18:30 – 20:00 Uhr 

Starlets Multifunktionsraum Mo., 20:00 – 21:30 

Uhr 

Mixed Generation Großer Gruppenraum Do., 19:30 – 21:30 Uhr 

Städtischer Musik-

verein 

Multifunktionsraum Mi., 19:30 – 21:30 Ur 

2 Orchester Big Band Red Heads Multifunktionsraum Do. 14 tägig, 20:00 – 

22:00 Uhr 

Kammerorchester Multifunktionsraum 

(Ausweichraum bei 

Veranstaltungen: Be-

wegungsraum) 

Fr., 18:00 – 20:00 Uhr 

Bedingungen für Nutzungen: 

Die Räume müssen nach der Nutzung wieder freigeräumt werden, Musikinstrumente kön-

nen nur nach Absprache mit dem Hausteam im Begegnungszentrum gelagert werden. Ak-

tuell besteht kein Lagerplatz für weitere Instrumente/ Inventar der Musiker*Innen (wie z.B. 

der Wunsch komplette Notenarchive in der Mitte⁵¹ einzulagern). Haftung für die Instrumen-

te übernimmt die Stadt Rheine nicht (da Räume unterschiedlichen Gruppen zugänglich 

sind). Für lautere Musik, insbesondere Instrumentalmusik (z.B. Big Band), kann nur der 

Multifunktionsraum genutzt werden, da seine Lage nicht die Raumnutzungen andere Gäste 

im Haus stört und dort ein guter Schallschutz besteht. 

Absagen von Nutzungen: 

Aktuell wird den Gruppen 24 Stunden vor der Nutzung schriftlich einen Raum abzusagen 

gestattet. Leider hat die Erfahrung gezeigt, dass das einige Gruppen öfter in Anspruch 



- 3 - 

nehmen. Da es eine hohe Nachfrage bei der Nutzung des Multifunktionsraumes gibt, soll  

in der nächsten Hausversammlung alle Dauernutzer (insbesondere die des MFR) aufgefor-

dert werden, dem Hausteam eine verbindliche mindestens halbjährliche Nutzungsplanung 

zukommen zu lassen. Einige Chöre arbeiten bereits schon mit einer Jahresplanung, die sie 

zur Verfügung stellen, und die Termine somit gesetzt sind.  

Da eine erhöhte Nachfrage von größeren Räumen vorhanden ist, sind kurzfriste Absagen in 

Hinblick  anderer Nutzungsanfragen/ Interessenten nicht mehr gerecht, Räume mit hoher 

Nachfrage könnten somit nicht optimal genutzt werden. 

Proberäume in der Abendrealschule: 

Des Weiteren befinden sich im angrenzenden Schulgebäude der Abendrealschule in 2 Kel-

lerräumen (Räume unter der ehemaligen Hausmeisterwohnung) Proberäume, die von 

Bands der Rockinitiative Rheine bereits genutzt werden. Die Bands haben einen eigenen 

Zugang zu den Räumen und organisieren sich somit selbst. 

Ergänzend zu den zuvor dargestellten Angeboten steht im Jugendzentrum „HOT Alte Dame“ 

in Mesum ein Proberaum mit integriertem kleinem Aufnahmestudio zur Verfügung, der re-

gelmäßig von Bands genutzt wird. Darüber hinaus bestehen Kooperationen mit landwirt-

schaftlichen Betrieben, unter anderem im Bereich Altenrheine, durch die Musikerinnen und 

Musikern zusätzliche Probenmöglichkeiten eröffnet werden. 

Im Bereich der Jugendarbeit sind bislang nur vereinzelt Anfragen nach Proberäumen einge-

gangen. Diese konnten durch die bestehenden Angebote abgedeckt werden. Sowohl aus 

dem Erwachsenen- als auch aus dem Jugendbereich liegen der Verwaltung Erkenntnisse vor, 

dass sich die Musikszene in hohem Maße eigenständig organisiert, beispielsweise durch die 

Nutzung von Garagen, Kellerräumen oder Scheunen. 

Aus Sicht der Verwaltung ist daher festzustellen, dass im Stadtgebiet Rheine derzeit ein dif-

ferenziertes und bedarfsgerechtes Angebot an Proberäumen vorhanden ist. Die bestehenden 

Räumlichkeiten decken unterschiedliche Musikrichtungen, Gruppengrößen und Lautstärken 

ab und sind grundsätzlich als schallverträglich sowie nachbarschaftlich unbedenklich einzu-

stufen.  

Vor diesem Hintergrund schlägt die Verwaltung vor, den Antrag der SPD-Fraktion abzulehnen. 

 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Antrag SPD-Fraktion Proberäume  
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